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Arbeitslosenquote sinkt im Odenwaldkreis zum Jahres ende auf 5,5 

Prozent 

 
Kommunales Job-Center beim Abbau der Arbeitslosigke it in Bund 

und Land weit vorn 

 

Die Zahl der Arbeitslosen im Odenwaldkreis ist im Dezember 2007 

nochmals um 53 Personen oder 1,8 Prozent auf 2823 gesunken. Die 

Arbeitslosenquote liegt damit zum Jahresende bei 5,5 Prozent. Das 

Landratsamt und die Arbeitsagentur haben im Gleichklang die Zahl der 

Arbeitslosen binnen Jahresfrist deutlich reduziert. Gegenüber Dezember 

2006 sind heute 958 Personen - also etwa ein Viertel weniger – arbeitslos 

gemeldet. Bei der Arbeitsagentur betrug der Rückgang 504 (minus 31 

Prozent) und bei den Langzeitarbeitslosen des Kommunalen Job-Centers 

454 (minus 21 Prozent). Die Quote sank dabei innerhalb eines Jahres um 

2,1 Prozentpunkte (Arbeitsagentur minus 1,1 und Kommunales Job-Center 

minus 1,0). 

 

Landrat Horst Schnur und Kreisbeigeordneter Michael Vetter als 

Beauftragter für Arbeit und soziale Sicherung zeigten sich von der 

Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Jahre 2007 hocherfreut: „Vor allem die 

Vergleiche zur Entwicklung in Deutschland und in Hessen zeigen, dass wir 

im Odenwaldkreis mit dem Optionsmodell beim Arbeitslosengeld II die 

richtige Entscheidung auch für die Bürger im Kreis getroffen haben. 

Während die Gesamtarbeitslosigkeit im Bundesgebiet seit Dezember 2006 

um 15,0 Prozent und in Hessen um 16,8 Prozent zurückging, waren es im 



Kreisgebiet 25 Prozent.“ Die Geschäftsstelle der Arbeitsagentur in Erbach 

liegt bei den Arbeitslosen im Rechtskreis des SGB III mit 31 Prozent knapp 

unter dem Landesdurchschnitt von 32,6 Prozent, aber deutlich über dem 

Bundeswert von 26,3 Prozent. Noch besser sieht die Situation bei den 

Langzeitarbeitslosen und Arbeitslosengeld II-Beziehern im Kommunalen 

Job-Center aus. Hier haben die Fallmanagerinnen und Fallmanager des 

Landratsamtes zu einer Reduzierung um 20,6 Prozent beigetragen, die 

damit mehr als deutlich über dem durchschnittlichen Wert im Bund (8,8 

Prozent) und in Hessen (8,1 Prozent) liegt. 

 

Landrat Schnur vermutet nun, dass der Abbau der Arbeitslosigkeit in Jahr 

2008 etwas schwieriger werden könnte: „Die Situation für die nicht oder 

gering qualifizierten Arbeitssuchende ist nach wie vor angespannt. Es bleibt 

abzuwarten, ob es noch einmal gelingt, die Arbeitslosigkeit deutlich zu 

senken. Das Kommunale Job-Center, das vor allem beim Abbau der 

Jugendarbeitslosigkeit große Schritte getan hat, wird diese Zielgruppe der 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen unter 25 Jahren auch im neuen 

Jahr in den Fokus nehmen. Wir haben die Zahl der jungen Arbeitslosen 

binnen Jahresfrist im Odenwaldkreis um über 40 Prozent reduziert, im 

Kommunalen Job-Center sogar um 53 Prozent. Dies wird aber kein Grund 

sein, die Bemühungen um die Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu 

reduzieren.“ 
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Dez Nov Okt Sep
Arbeitslose
Bestand am Ende des Monats 2823 2876 2983 3136
          darunter  61,5 %  SGB II 1735 1755 1786 1881
          darunter  38,5 %  SGB III 1088 1121 1197 1255
          darunter  48,7 %  Männer 1376 1386 1404 1466
          darunter  51,3 %  Frauen 1447 1490 1579 1670
          darunter  11,3 %  Jüngere 15 bis 24 Jahre 320 326 377 430
          darunter    2,6 %  Jugendliche 15 bis 20 Jahre 73 76 93 117
          darunter  27,8 %  Ältere 50 bis 64 Jahre 784 820 851 893
          darunter  14,5 %  Ältere 55 bis 64 Jahre 408 437 454 489
          darunter  21,3 %  Ausländer 601 612 629 652
Arbeitslosenquoten 
bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen*

Gesamt am Ende des Monats 5,5 5,6 5,9 6,2
          darunter SGB II 3,4 3,4 3,5 3,7
          darunter SGB III 2,1 2,2 2,3 2,5
* die Zahl aller zivilen Erwerbspersonen beläuft sich auf 50.962 ab Mai 2007; die Werte werden jährlich fortgeschrieben
   Rundungsdifferenzen sind in der Addition der beiden Einzelquoten möglich

Arbeitslose nach Rechtskreisen

Gesamt in % Gesamt in %
Bestand am Ende des Monats 1735 1088
          darunter Männer 871 50,2% 505 46,4%
          darunter Frauen 864 49,8% 583 53,6%
          darunter Jüngere 15 bis 24 Jahre 101 5,8% 219 20,1%
          darunter Jugendliche 15 bis 20 Jahre 28 1,6% 45 4,1%
          darunter Ältere 50 bis 64 Jahre 464 26,7% 320 29,4%
          darunter Ältere 55 bis 64 Jahre 255 14,7% 153 14,1%
          darunter Ausländer 449 25,9% 152 14,0%

Arbeitslose nach Städte und Gemeinden

Gesamt in % Gesamt in %
Odenwaldkreis gesamt 1.735 keine Daten
Bad König 177 10,2% keine Daten
Beerfelden 87 5,0% keine Daten
Brensbach 71 4,1% keine Daten
Breuberg 119 6,9% keine Daten
Brombachtal 51 2,9% keine Daten
Erbach 307 17,7% keine Daten
Fränkisch-Crumbach 24 1,4% keine Daten
Hesseneck 7 0,4% keine Daten
Höchst 222 12,8% keine Daten
Lützelbach 118 6,8% keine Daten
Michelstadt 353 20,3% keine Daten
Mossautal 26 1,5% keine Daten
Reichelsheim 143 8,2% keine Daten
Rothenberg 11 0,6% keine Daten
Sensbachtal 19 1,1% keine Daten
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